
Architektur und…
 Architektur und GlAs, licht, FArbe: 

Atmosphäre

donnerstAG, 19. April 2012, 19.00 uhr
 kolloquium und reFerAte

Gewerbemuseum winterhtur
kirchplAtz 14, 8400 winterthur 
Kolloquium zur Verwendung von Glas in der Architektur und  
der Stadt, mit Referaten von Franz Wanner und Roger Diener
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das Forum Architektur wird von folgenden Firmen unterstützt:
Aktiengesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser in Winterthur, AXA Winterthur, Baltensperger AG, Brunner 
Parkett AG, BWT Bau AG, Elektro–Tel AG, Elibag Elgger Innenausbau AG, Gemeinnützige Wohnbaugenossen- 
schaft Winterthur, Heimstättengenossenschaft Winterthur, Hofmann Gartenbau AG, H.P. Jucker Sanitär+Spenglerei, 
Kaspar Diener Inneneinrichtungen GmbH, Keller AG Ziegeleien, Keller Glas AG, Landolt Maler AG, Raiffeisenbank  
Winterthur, Richner Bäder und Plättli BR Bauhandel AG, Rohner+Spiller AG, Schröckel AG, Sewiteppich AG, Stähli 
Haustechnik AG, WINCASA Immobilien-Dienstleistungen

Titelbild: Novartis Forum 3. Diener & Diener in Zusammenarbeit mit Helmut Federle und Gerold Wiederin.  
Basel, 2002–05, Foto: Christian Richters
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«der gläserne schrecken» referat von Franz wanner
Will man die Spiegelungsfähigkeit nicht einfach auf die Wirkung be- 
stimmter Materialien begrenzen und deren Einsatz nicht bloss als 
formales Spiel mit gewissen Eigenschaften betrachten, dann scheint 
es zwingend, unter Transparenz den Grad an Reflexion, das heisst das 
Nachdenken des Architekten über sich und sein Werk, zu verstehen.

«novartis campusgebäude Forum 3» referat von roger diener
Die Glasfassade liegt wie ein Kleid über dem Körper. Das Bauwerk 
provoziert Wahrnehmungen, wie wir sie von der Stadt kennen.  
Die Spiegelung, die Transparenz und die Farbsuggestion der Fassade 
kommen im Material zusammen, das durch die dreischichtige An- 
ordnung der Gläser zu dieser Geltung kommt.

beGrüssunG Stephan Popp, Forum Architektur Winterthur,  
Markus Rigert, Gewerbemuseum Winterthur
reFerAte Franz Wanner, Roger Diener
VerAnstAlter Forum Architektur Winterthur zusammen mit dem 
Gewerbemuseum Winterthur

Eine Veranstaltung im Rahmen der Ausstellung «GLASklar? Schillern-
de Vielfalt eines Materials» im Gewerbemuseum Winterthur.  
Eintritt frei, Voranmeldung erwünscht (Telefon 052 267 51 36). 
Anschliessend sind alle zu einem Apéro eingeladen.


